
 

Stadt  Bergneustadt 
Der Bürgermeister 

 

 
 Bergneustadt, 22.05.2012 
 
Federführender Fachbereich / Aktenzeichen  Beschlussvorlage Nr. 1054/2012 
FB 3/ 40-10-22  öffentlich 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 

Schulausschuss 11.06.2012 Vorberatung 

Haupt- und Finanzausschuss 20.06.2012 Vorberatung 

Rat 27.06.2012 Entscheidung 
 

Beschlussvorlage 
 
Schulentwicklung in Bergneustadt 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Bergneustadt beschließt 
 
1. bei sich ergebendem Bedarf die Errichtung einer Sekundarschule gem. § 81 Abs. 2 des 

Schulgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (SchulG NRW) mit Beginn des Schuljahres 
2013/2014, 

2. die Durchführung der Informationsveranstaltung und der Elternbefragung als 
Bedarfsfeststellung einer Sekundarschule in Bergneustadt sowie 

3. die Erstellung eines vorläufigen Konzeptes in Vorbereitung auf den Beschluss zu Ziffer 2 zum 
Zweck einer möglichen Publikation. 

 
Dabei nimmt der Rat das Ergebnis der Arbeitsgruppensitzung vom 07.05.2012 zustimmend zur 
Kenntnis und lässt es in die weitere Ausgestaltung einfließen. 
 
Die Verwaltung wird mit der Umsetzung der vorgenannten Beschlüsse beauftragt. Dies betrifft 
insbesondere die Bekundungen und Antragstellungen gegenüber der oberen Schulaufsicht, die 
Fertigstellung der Schulentwicklungsplanung sowie die Abstimmung mit den 
Nachbarkommunen nach § 80 SchulG NRW zu den gegebenen Zeitpunkten. Die Verwaltung hat 
bei sich ergebenden rechtlichen Änderungen diese unverzüglich in die Planungen zu integrieren, 
um den zeitnahen Ablauf zu gewährleisten. 
 
 
 
 
 
Gerhard Halbe   
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Erläuterungen: 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion vom 10.05.2012 wird der Beschlussvorlage als Anlage beigefügt 
und den Mitgliedern zur Kenntnis gereicht. Bezugnehmend auf diesen Antrag sowie auf die 
Beschlussvorlage 0986/2011 und der Absichtsbekundung einer Elternbefragung berichtet die 
Verwaltung über die unternommenen Schritte wie folgt: 
 
• Aufgrund verschiedener Gespräche mit dem Ministerium für Schule und Weiterbildung des 

Landes NRW und der Bezirksregierung Köln als obere Schulaufsichtsbehörde wurde der 
Stadtverwaltung dringend empfohlen, sowohl die beabsichtigte Elternbefragung als auch die 
hierzu avisierte Informationsveranstaltung einer möglichen zu errichtenden neuen Schulform 
auf Grundlage eines vorläufigen Konzeptes durchzuführen. Eine Arbeitsgruppe bestehend aus 
den Schulleitungen der hiesigen Schulen, einem Elternvertreter sowie einem Vertreter einer 
Gesamtschule wurde umgehend gebildet und tagte am 07.05.2012. Das Ergebnis dieser 
Sitzung ist der beigefügten Protokolldurchschrift zu entnehmen. 

• Die entsprechenden Verordnungen befinden sich z. Zt. noch im Entwurfsstadium und müssen 
von den politischen Landesgremien erst verabschiedet werden. Aufgrunddessen können diese 
noch nicht vorgelegt werden. 

• Die Muster zweier Befragungsbögen, die u.a. auch von der Bezirksregierung zur Verfügung 
gestellt wurde, wurden angepasst und in der Sitzung am 07.05.2012 vorgestellt. Ein kurzes 
Feedback der Teilnehmer ist der Protokolldurchschrift zu entnehmen. Der Befragungsbogen 
befindet sich derzeit in Überarbeitung und ist der Vorlage ebenfalls als Entwurf beigefügt. 
Nach endgültiger Fertigstellung wird dieser hausintern in die türkische Sprache übersetzt. 

 
Anlässlich der Tatsache, dass die Ausbildungs- und Prüfungsordnung nicht auf die neuen 
Schulformen angepasst und auch andere pädagogisch relevante Verordnungen noch nicht 
verabschiedet wurden, sowie aufgrund der durchzuführenden Vorarbeiten kann eine Umsetzung 
in diesem Schuljahr (2011/2012) nicht mehr erfolgen. Bei entsprechendem Votum plant die 
Verwaltung die weiteren Schritte gem. nachfolgender Übersicht: 
 
Zeitpunkt/-raum Bezeichnung durch 
bis Mitte Juli 2012 Fertigstellung des Elternanschreibens 

und des Befragungsbogens, anschl. 
Übersetzung 

Schulträger 

bis Mitte August 2012 Fertigstellung des vorl. Konzeptes Arbeitskreis 
04.09.2012 Informationsveranstaltung im 

Krawinkelsaal 
Schulträger 

bis Ende September 2012 Rücklauf der Befragung mit 
anschließender Auswertung und 
Bekanntmachung 

Schulträger 

anschließend entsprechende Beschlussfassungen zum 
Elternvotum: schulische Entwicklung 
(inkl. SEP), Abstimmung mit Nachbar-
kommunen, etwaige Erstellung des 
endgültigen Konzeptes, Antragstellung 
Bez.-Reg., etc. 

polit. Gremien 
 
Bildung & 
Region 

 
 
 
 
 



- 3 - 
 

Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses: 

 ja  nein  noch nicht zu übersehen 

Kosten       € Haushaltsjahr       

Produkt/Kostenstelle/Investition 

      

Sachkonto 

      

Vorgesehen im         Ergebnisplan  Finanzplan 

 Mittel stehen zur Verfügung  Mittel stehen nicht zur Verfügung 

 Folgekosten pro Jahr       €  noch nicht zu übersehen 

Erläuterungen:       

      

      
 

Nachhaltigkeit/Auswirkungen des Beschlusses hinsichtlich demographischer Aspekte 

 ja  nein  noch nicht zu überschauen 

Erläuterungen:       

      

      

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mitzeichnungen 
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   X   
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 Fachbereich 1 Datum    
 


